
Darf ich mich vorstellen?

Ich bin in Wien, Österreich, geboren und hatte schon als Kind die
Gelegenheit, Hundeausstellungen zu besuchen. So war ich schon
bald im Ausstellungswesen integriert. Was die Tibet-Rassen betrifft,
hatte ich das große Glück, von Frau Inge von Hauschka-Treuenfels,
der damaligen Vorsitzenden des Österreichischen Klubs für
Tibetische Hunderassen, gefördert zu werden. Die Richterprüfung für 
die betreuten Rassen habe ich bereits in 
meinen frühen zwanziger Jahren 
bestanden. Eines meiner ersten Hunde-
bücher war Winfried Noucs 
Tibetische Hunde aus dem Jahr 
1978 – daraus kann man auch 
heute noch sehr viel mitnehmen, 
was den korrekten Typ betrifft.
​In den vergangenen 40 Jahren 
habe ich die Kernrassen und 
etwas später auch Do Khyis oft 
auf der ganzen Welt gerichtet. 
Lhasas, TTs und Tibet Spaniels habe 
ich zudem häufig auf Spezialzucht-
schauen in Skandinavien bewertet. Auch 
in Deutschland hatte ich die Ehre, in den 
„goldenen Jahren“ mit hervorragenden 
Meldezahlen unter anderem für den KTR zu richten.
​Seit über 30 Jahren lebe ich jetzt in England und richte die Rassen
natürlich auch dort. Beruflich war ich über 40 Jahre als Tierarzt
tätig. Heute engagiere ich mich in verschiedenen Gremien des Royal
Kennel Clubs für Gesundheitsfragen und leite das Tierärzteteam auf
der Crufts. Selbstverständlich bin ich auch selbst noch aktiv und
züchte im kleinen Rahmen Japan Chins.
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